
Marl, 31.01.2015 
Gemeinsame PRESSEMITTEILUNG   
 
Bettina Hartmann (SPD) Vorsitzende Sozialausschuss 
Dietlind Gull ( CDU ) stellv. Vorsitzende Sozialausschuss 
Michael Levedag ( Piraten Fraktion ) 
 
 
Ortsbegehung Unterkunft Röttgershof am 30.03.2015 durch Sozialausschuss 
 
Teilnehmer : 
Sozialausschuss 
Bürgermeister Werner Arndt 
Amtsleiter Amt für Arbeit und Sozial, Hr. Albers 
Amtsleiter Amt für Gebäudewirtschaft, Hr. Stankowiak 
ZBH, Hr. Rütter 
 
Kurzfristig lud  Vorsitzende Bettina Hartmann die Mitglieder des Sozialausschusses zu dem 
Ortstermin ein, um aktuell vor Ort eine Bewertung der Unterbringungssituation vorzunehmen. 
Die o.g. Mitarbeiter der Verwaltung führten im Beisein der Hausmeister durch die Gebäude.  
Fazit: 
Die Gebäude entsprechen den baulichen, gesundheitsrechtlichen und 
brandschutztechnischen Vorschriften. Erst am Montagmorgen wurde die Unterkunft durch 
das Kreisgesundheitsamt abgenommen, gesundheitsgefährdende Mängel wurden nicht 
festgestellt. 
 
Probleme : Hygiene/ Sauberkeit—bitte ergänzt hier , Dietlind, Michael.! 
 
Bei der Begehung der Räumlichkeiten stellte sich heraus, dass  Verbesserungsbedarf  in der 
Begleitung und Betreuung der Bewohner besteht.  
 
Die Mitglieder des Sozialausschusses sind sich einig, dass das städtische Konzept der 
Unterbringung schnellstmöglich in den Bereichen der Betreuung und Begleitung  erweitert 
und verbessert werden muss. 
Die neue Lebenssituation der Flüchtlinge ist geprägt von fremden kulturellen 
Lebensgewohnheiten und Einflüssen, die einer besonderen und professionellen Begleitung 
und Unterstützung bedarf. 
 
Hierzu gehören nach ersten Ansätzen u.a.  
  
- die Auseinandersetzung mit gesellschaftlichen Normen und Werten 
- die Information über das kulturelle, soziale und rechtsstaatliche Zusammenleben 
- die Information über die Lebensbedingungen und Lebensgewohnheiten  
- die Unterstützung bei der Organisation des täglichen Lebens und der Entwicklung 
  des Verantwortungsgefühls für die Umgebung ( Gemeinschaftssinn )  
- die Unterstützung der Eigenverantwortlichkeit der Bewohnerinnen und Bewohner- --  

Der Sozialausschuss und der UA Flüchtlinge werden sich in Kooperation mit Hilfsverbänden 

und Wohlfahrtsorganisationen fortlaufend mit der Konzeption befassen. 

 

Bettina Hartmann  Dietlind Gull   Michael Levedag 


